
ADMISSION SUR 
DOSSIER
Quereinstieg in den Lehrberuf 
für Berufsleute ab 30 Jahren

In der Regel eröffnet eine gymnasiale Maturität den Zugang zur 
PHBern. Doch auch Quereinsteigenden über 30 Jahre mit einem 
gleichwertigen Bildungsniveau und geeigneter Berufserfahrung steht 
der Weg zum Studium offen.

Mit dem Aufnahmeverfahren «admission sur dossier» bietet die  
PHBern einen Quereinstieg in den Lehrberuf an. Dieser Weg steht 
grundsätzlich allen Personen offen, die über 30 Jahre alt sind und kei-
ne gymnasiale Maturität besitzen, aber dennoch über ein äquivalen-
tes Bildungsniveau verfügen und einen professionellen Hintergrund 
mitbringen, der ihre spätere Tätigkeit in der Schule bereichern kann. 
In einem anspruchsvollen, mehrstufigen Prozess werden Kandida-
tinnen und Kandidaten sorgfältig auf ihre Allgemeinbildung und 
Studierfähigkeit geprüft. 

Die Voraussetzungen auf einen Blick 

	– Mindestalter 30 Jahre
	– Erfolgreicher Abschluss einer mindestens 3-jährigen Ausbildung auf Sekundarstufe II  

(z.B. Eidg. Fähigkeitszeugnis) 
	– Berufstätigkeit nach Abschluss der Ausbildung (mindestens 300 Stellenprozente 

innerhalb von 7 Jahren)
	– Allgemeinbildung auf Niveau gymnasiale Maturität
	– Erforderliche Fähigkeiten und fachliche Kompetenzen, um ein Hochschulstudium 

erfolgreich zu absolvieren
	– Zusätzlich für den Studiengang Primarstufe: international anerkanntes Sprach-

zertifikat DELF B2 in Französisch



Lehrerin oder Lehrer werden

Wichtige Informationen
Termine 
Der Termin der nächsten Informationsveranstaltung sowie der 
aktuelle Anmeldetermin für die «admission sur dossier» werden 
jeweils publiziert auf:  
www.phbern.ch/alternative-wege

Kosten 
Die Kosten für die Durchführung der «admission sur dossier» 
setzen sich zusammen aus der obligatorischen Anmeldegebühr 
von Fr. 100.– und der Gebühr für das Verfahren von Fr. 500.–. 

Weitere Informationen
Als weitere Möglichkeit bietet die PHBern auch den Zulas-
sungsweg über Vorbereitungskurs und Ergänzungsprüfung an. 
Detaillierte Angaben zu beiden Zulassungswegen finden Sie 
unter: www.phbern.ch/alternative-wege
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Berufsbild
Lehrerinnen und Lehrer haben einen anspruchsvollen 
Beruf mit viel Gestaltungsraum. Sie sind ausgewiesene  
Fachpersonen in ihren Wissensgebieten, Expertinnen  
und Experten für Unterricht und sie erfüllen zugleich 
hohe Anforderungen in Bezug auf Team- und Kommuni-
kationsfähigkeit.
Wer als Lehrerin oder Lehrer tätig ist, übt einen Beruf 
aus, der für die Gesellschaft von grosser Bedeutung  
ist. Lehrpersonen fördern ihre Schülerinnen und Schüler  

 
mit Blick auf deren Persönlichkeit. Sie schaffen ein Klas-
senklima, in welchem sich die Kinder und Jugendlichen 
optimal entwickeln können, gestalten Lernumgebungen 
und begleiten Lernprozesse professionell. Um die hohen 
Anforderungen erfüllen zu können, brauchen Lehrerin-
nen und Lehrer eine solide fachliche und didaktische 
Ausbildung sowie ein geschärftes Bewusstsein für ge-
genwärtige und zukünftige Entwicklungen in der Gesell-
schaft.

Das Verfahren
Zulassungsvoraussetzungen

	– Mindestalter 30 Jahre
	– Abschluss einer mindestens 3-jährigen Ausbildung auf   

Sekundarstufe II (z.B. Eidg. Fähigkeitszeugnis)
	– Berufstätigkeit im Umfang von 300 Stellenprozenten im 

Zeitraum von maximal 7 Jahren
	– Zusätzlich für den Studiengang Primarstufe: international 

anerkanntes Sprachzertifikat DELF B2 in Französisch

Anmeldung
	– Besuch der obligatorischen Informationsveranstaltung
	– Einreichung der Anmeldung zum Aufnahmeverfahren
	– Überprüfung der Zulassungsvoraussetzungen und der Anmeldung 
durch die PHBern

Dossier
	– Erarbeitung und Einreichung des Qualifikationsdossiers innerhalb 
von drei Wochen (schriftliche Aufträge zu fachlichen und 
überfachlichen Kompetenzen) 

	– Begutachtung des Qualifikationsdossiers und Einschätzung der 
Studierfähigkeit durch die PHBern

Kolloquium
	– 45-minütiges Kolloquium nach einstündiger Vorbereitung 
(Analyse eines Falles oder eines Sachtextes, Fachgespräch zu für die 
Schule relevanten Themen, Aufgaben zum Dossier und optional 
weitere Aufgaben) 

	– Beurteilung der Studierfähigkeit durch die PHBern

Erfüllt das Qualifikationsdossier die Anforderungen, erfolgt die 
Einladung ans Kolloquium.

Sind die Voraussetzungen erfüllt, werden die Aufträge zur Erarbei-
tung des Qualifikationsdossiers erteilt. 

Zulassungsentscheid
Antrag zur Zulassung zuhanden der Jury und ggf. Zulassung zur  
Ausbildung an der PHBern


